
Regenkuss

Sie steht allein

es regnet fein

in ihr Gesicht

ihr Herz, es bricht

denn er ist fort

an einem Ort

den sie nicht kennt

ihr Herz, es brennt

es regnet fein

sie ist allein

steht da verlassen

kann?s nicht fassen ...

Mit den Tränen

wächst das Sehnen

Flüsterfragen an den Wind

Worte die vergebens sind

Es regnet fein

sie steht allein

und nur der Regen 

ist zugegen

küsst sie zart

auf seine Art

ein Regenkuss

auf Tränenfluss.
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